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Bezeichnung 

 
Katholische Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt e.V. (KEB) 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 23.11.2021 

 
Sehr geehrter Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
Die Katholische Erwachsenbildung Sachsen-Anhalt e.V. (KEB) ist seit vielen Jahren Träger in 
der allgemeinen Erwachsenbildung mit einem starken Schwerpunkt in der politischen und 
interkulturellen Bildung. Laut Aussage der Katholischen Erwachsenbildung erreicht diese 
aufgrund ihrer verschiedenen Angebote und Seminare u.a. Mitarbeiter in der Kinder- und 
Jugendhilfe und Auszubildende der Stadtverwaltung. Ziel soll es sein, diese Personen als 
Botschafter für Vielfalt und Weltoffenheit zu gewinnen. (Quelle: 
https://www.youtube.com/watch?v=PUpAINKiLc4) 
 
Ich frage Sie daher: 
 
1. Hat die Stadt Magdeburg den Beschäftigten und Auszubildenden der Stadtverwaltung 
Seminare der Katholischen Erwachsenbildung angeboten? Wenn ja,  
 

1.1 wie viele Seminare waren das in den Jahren von 2015 bis 2021, 
 
1.2 zu welchen Themen bzw. was war der jeweilige Inhalt, 
 
1.3 wie viele Beschäftigte und Auszubildende haben an welchen Seminaren 
teilgenommen, 
 
1.4 wie viele Beschäftigte und Auszubildende mussten verpflichtend, z.B. im Rahmen 
der Ausbildung, an welchen Seminaren teilnehmen und 
 
1.5 wie hoch waren die Ausgaben für den Stadt Magdeburg für diese Seminare?  
Bitte die Angaben nach Jahren aufschlüsseln. 

 
2. Gab es zu den Seminarangeboten der Katholischen Erwachsenenbildung auch Angebote 
anderer Bildungsträger? Wurden dazu entsprechende Angebote eingeholt? Warum hatte man 
sich im Einzelfall für das Angebot der Katholische Erwachsenbildung entschieden?  
 
3. Hätten diese Seminare auch mit hauseigenem Personal durchgeführt werden können? Wenn 
nein, warum war dieses nicht möglich? 
 
 
Zu der in der Sitzung des Stadtrates vom 07.10.2021 gestellten Anfrage F0274/21 nimmt 
die Stadtverwaltung wie folgt Stellung: 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=PUpAINKiLc4
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Zuarbeit zur Stadtratsanfrage der Fraktion AfD – Hier: Beschäftigte 
 

Frage 1:  
 
Hat die Stadt Magdeburg den Beschäftigten der Stadtverwaltung Seminare der Katholischen 
Erwachsenbildung angeboten? 
  

- Ja 
 
 
1.1 Wie viele Seminare waren das in den Jahren 2015 bis 2021? 
 
Ab dem Jahr 2018 wurden diese Seminare für die Beschäftigten der Stadtverwaltung 
angeboten.  
 
16. und 17. April 2018  - 15 Teilnehmende - Kosten: 3.937,50 EUR 
03. und 04. September 1018 - 15 Teilnehmende - Kosten: 3.937,50 EUR 
 
25. und 26. März 2019  - 18 Teilnehmende - Kosten: 4.158,00 EUR 
16. und 17. September 2019  - 12 Teilnehmende - Kosten: 3.717,00 EUR 
21. und 22. Oktober 2019  -   7 Teilnehmende - Kosten: 3.570,00 EUR 
 
21. und 22. September 2020  - 13 Teilnehmende  - Kosten: 3.790,50 EUR 
 
Für das Jahr 2021 ist ein Seminar geplant: 
 
18. und 19. Oktober 2021  - 10 Teilnehmende - Kosten: 3.570,00 EUR 
08. und 09. November 2021  - 11 Teilnehmende - Kosten: 3.643,50 EUR 
 
Ab dem Jahr 2018 wurden insgesamt 30.324,00 EUR für diese Schulungen ausgegeben. 
 
 
1.2 Zu welchen Themen bzw. wie war der jeweilige Inhalt? 
 
Nachfolgendes Seminar wurde den Beschäftigten angeboten: 
 
Grundlagen Interkultureller Kompetenz  

 
Zielgruppe : Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung  
 
Dauer  : 2 Tage  
 
Inhalte:  Für die Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung sind interkulturelle Begegnungen 

ein wachsender Teil ihrer täglichen Arbeit. Damit diese Begegnungen konstruktiv 
und zielorientiert ablaufen, bedarf es der Stärkung Interkultureller Kompetenzen 
der Mitarbeiter/innen. Dadurch soll insgesamt die Willkommenspraxis in 
Sachsen-Anhalt gestärkt und die Integrationsbedingungen für Migrant/innen 
verbessert werden. 

  
- Begriffsklärung: Was ist Kultur? Was ist Interkulturalität? Was bedeutet 
Interkulturelle Kompetenz?  
 
- Die eigene Arbeits- und Lernwelt: Wo finden im (beruflichen) Alltag 
Interkulturelle Begegnungen statt? Was sind Herausforderungen innerhalb dieser 
Begegnungen? Welche kulturellen und religiösen Hintergründe müssen dabei 
berücksichtigt werden?  
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- Dimensionen kultureller Verschiedenheit: Wo liegen kulturelle 
Gemeinsamkeiten? Wodurch entstehen Missverständnisse?  
- Reflexion eigener Haltungen: Welche „Bilder“ existieren über bestimmte 
Religionen? Welche Bedeutung hat das Geschlecht in der Interkulturellen 
Begegnung?  
 
- Die Bedeutung der eigenen Kultur: z.B. eigene Migrationsgeschichte, eigene 
Perspektiven aus dem Herkunftsland, Bedeutung von Heimat in der persönlichen 
Biografie  

 
Anbieter:  Katholische Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt e.V.  

Max-Josef-Metzger-Straße 3  
39104 Magdeburg  

 
 

1.3 Wie viel Beschäftigte und Auszubildende haben an welchen Seminaren teilgenommen? 
 
Beschäftigte: 101 

 
 

1.4 Wie viel Beschäftige und Auszubildende mussten verpflichtend, z. B. im Rahmen der 
Ausbildung, an welchen Seminaren teilnehmen? 

 
Die Beschäftigten haben sich im Rahmen der jährlichen Planung der Fortbildungen freiwillig 
angemeldet. Eine Verpflichtung durch den Arbeitgeber gab es nicht. 
 
 
1.5 Wie hoch waren die Ausgaben für die Stadt Magdeburg für diese Seminare? 

Angaben nach Jahren aufschlüsseln 
 
Beschäftigte: 30.324, EUR – siehe Antwort zu 1.1 
 

 
2. Gab es zu den Seminarangeboten der Katholischen Erwachsenenbildung auch Angebote 
anderer Bildungsträger? Wurden dazu entsprechend Angebote eingeholt? Warum hatte man 
sich im Einzelfall für das Angebot der Katholischen Erwachsenbildung entschieden? 
 
Es gab keine weiteren Anbieter zu diesem Thema. Aus diesem Grund konnten keine weiteren 
Angebote eingeholt werden. Die Rückmeldungen der Teilnehmenden waren durchweg sehr gut. 
Es besteht weiterhin ein großes Interesse zur Teilnahme an diesem Seminar. 
 
3. Hätten diese Seminare auch mit hauseigenem Personal durchgeführt werden können? 
 
Wenn nein, warum war dieses nicht möglich? 
 
Diese Seminare können nicht durch eigenes Personal durchgeführt werden. Es steht kein 
geeignete/r Seminarleiter/in für dieses Thema zur Verfügung. 
 
Es ist erforderlich, dass die Seminare in einer externen Umgebung durchgeführt werden.  
Dieses Thema sollt durch externe Bildungsträger durchgeführt werden, damit die 
Teilnehmenden offen an dieses Thema herangehen können. 
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Zuarbeit zur Stadtratsanfrage der Fraktion AfD – Hier: Auszubildende 

 
 
Frage 1:  
 
Hat die Stadt Magdeburg den Auszubildenden der Stadtverwaltung Seminare der Katholischen 
Erwachsenbildung angeboten? 
  

- Ja 
 
1.1 Wie viele Seminare waren das in den Jahren 2015 bis 2021? 
 
Ab dem Jahr 2015 wurden diese Seminare für die Auszubildenden im Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellte*r FR: Kommunalverwaltung in die Ausbildung integriert. 
 
Jeweils eine Gruppe pro Jahr mit 15 Teilnehmer*innen. 
 
Dabei wurde ein Seminar in Modulform mit jeweils drei Seminartagen durchgeführt. 
Davon wurden die ersten beiden Module in Magdeburg durchgeführt. Das letzte Modul als 
Exkursion in Berlin, damit zusätzlich das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Gruppe 
gestärkt wird. 
 
1.2 Zu welchen Themen bzw. wie war der jeweilige Inhalt? 
 
Nachfolgend inhaltliche Schwerpunkte der Seminarreihe: 
 
Erwartungsklärung, Zielformulierung, Begriffsklärung: Was ist Kultur? Was ist 
Interkulturalität? Was bedeutet Interkulturelle Öffnung? 
 

 Die eigene Arbeits- und Lebenswelt: Wo finden im (beruflichen) Alltag 
Interkulturelle Begegnungen statt? Was sind Herausforderungen innerhalb dieser 
Begegnungen? Welche kulturellen und religiösen Hintergründe müssen dabei 
berücksichtigt werden? 

 Die Bedeutung der eigenen Kultur: z.B. eigene Migrationsgeschichte, eigene 
Perspektiven auf das Herkunftsland, die Bedeutung der jüngeren und älteren 
deutschen Geschichte für den eigenen Lebenslauf 

 Auseinandersetzung mit kulturellen Unterschieden und Gemeinsamkeiten: z.B. 
Umgang mit Zeit, Personen- und Sachbezug, Rollenverständnis zwischen Frauen 
und Männern, Kommunikationsstile – anhand von Kulturmodellen 

 Reflexion eigener Haltungen: Welche Bedeutung hat das Geschlecht in der 
Interkulturellen Begegnung? Frauen- und Männerbilder in verschiedenen Kulturen 
und politischen Systemen 

 Austausch und Begegnung mit Migrant*innen 
 Vertiefung: Vertiefung ausgewählter Kulturen oder Religionen nach Interessenlage 

der Teilnehmenden 

 

 
1.3 Wie viel Auszubildende haben an welchen Seminaren teilgenommen? 

 
Auszubildende: 60 (Seminarreihe bereits beendet) und 45 (Seminarreihe angefangen bzw. 
geplant) 

 
 



 5 

1.4 Wie viel Beschäftige und Auszubildende mussten verpflichtend, z. B. im Rahmen der 
Ausbildung, an welchen Seminaren teilnehmen? 

 
Es bestand der Wunsch des Arbeitgebers an einer Teilnahme für die Gruppe der 
Auszubildenden. Eine Verpflichtung durch den Arbeitgeber gab es nicht. 
 
 
1.5 Wie hoch waren die Ausgaben für die Stadt Magdeburg für diese Seminare? 

Angaben nach Jahren aufschlüsseln 
 
Auszubildende: 91.600 EUR 
 

 
2. Gab es zu den Seminarangeboten der Katholischen Erwachsenenbildung auch Angebote 
anderer Bildungsträger? Wurden dazu entsprechend Angebote eingeholt? Warum hatte man 
sich im Einzelfall für das Angebot der Katholischen Erwachsenbildung entschieden? 
 
Es gab keine weiteren Anbieter zu diesem Thema. Aus diesem Grund konnten keine weiteren 
Angebote eingeholt werden. 
Die Rückmeldungen der Auszubildenden waren durchweg positiv. 
 
 
3. Hätten diese Seminare auch mit hauseigenem Personal durchgeführt werden können? 
 
Nein. 
 
Wenn nein, warum war dieses nicht möglich? 
 
Diese Seminare können nicht durch eigenes Personal durchgeführt werden. Es bestehen keine 
geeigneten pädagogischen Fachkräfte für dieses Thema zur Verfügung. 
 
Es ist zielführender, dass die Seminare in einer externen Umgebung durchgeführt werden. 
Dadurch können sich die Auszubildenden besser und intensiver mit diesem Thema 
auseinandersetzen. 
 
 
 
 
 
 
Holger Platz 
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